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Pressemitteilung 
02/2013 
       
Barrierefreiheit für Gehörlose im Gesundheitsbereich 

 

In der vorigen Woche wurde zum ersten Mal ein längerer Radiobeitrag in Deutsche 

Gebärdensprache übersetzt:   

www.br.de/radio/bayern2/sendungen/iq-wissenschaft-und-forschung/wenn-gehoerlose-

kinder-kriegen-100.html 

Der Radiobetrag hat das Thema: „Wenn Gehörlose Kinder kriegen: Sprachbarrieren und Wege 

der Verständigung.“ Hier wird klar aufgezeigt, dass gehörlose Eltern weniger eine spezielle 

Betreuung, sondern insbesondere Information in Gebärdensprache brauchen. 

Genau dafür setzt sich auch der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. seit Jahren ein. Dank der 

Förderung durch das Bundesministerium für Gesundheit konnte die Barrierefreiheit für taube 

Menschen im Gesundheitsbereich verbessert werden. Auf unserer Homepage gibt es 

umfassende Informationen in Deutscher Gebärdensprache, geschriebenem Deutsch und 

Leichter Sprache wie folgt:  

• Die Entwicklung des Kindes (Schlafen/ Stillen/ Schreien/ Der erste Brei/ Impfen/ Das 

erste Wort/ Sprechen lernen/ Mehrsprachig aufwachsen/ Die kindliche Entwicklung) 

www.kurzlink.de/DGB-EntwicklungKind 

• Von der Schwangerschaft bis zur U9 (Die ersten drei Monate/ Vierter bis neunter 

Monat/ Die Geburt/ Die Früherkennungsuntersuchungen U1 bis U9) 

www.kurzlink.de/DGB-Schwangerschaft 

• Ausführliche Informationen über einzelne Krankheiten (z.B. Schilddrüsen-

Unterfunktion, Bluthochdruck, Scharlach, Darmkrebs u.a.) 

www.kurzlink.de/DGB-Krankheiten  

• Allgemeine Informationen (Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs/ Was sind Zecken/ 

Anspruch auf Mutter-Kind-Kur bzw. Vater-Kind-Kur? Mammographie-Screening u.a.) 

www.kurzlink.de/DGB-Gesundheitsinfos 
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• Glossar – Kurzerklärungen von verschiedenen Krankheitsbildern und medizinischen 

Begriffen  

www.kurzlink.de/DGB-GlossarGesund 

• „Der gehörlose Patient“ (Flyer: „Tipps für gehörlose Patienten“) 

 www.kurzlink.de/DGB-Patient 

 

Im Jahr 2013 wird der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. das Angebot weiter ausbauen.  

Geplant sind folgende drei Projekte:  

1. Aufklärung und Prävention zu Demenz bei Gehörlosen 

2. Diabetesprävention für Gehörlose  

3. Tinnitus bei Gehörlosen 

Der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. geht in die Offensive und will das bestehende 

Informationsdefizit gehörloser Menschen nach und nach beseitigen, um so einen Beitrag zu 

einer gesundheitlichen Chancengleichheit zu leisten.  

Jedoch wird aufgrund der geplanten Kürzungen des Bundesministeriums für Gesundheit 

gleichwertige gesundheitliche Versorgung durch Gebärdensprache in Frage gestellt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Deutscher Gehörlosen-Bund e. V. 
Der Deutsche Gehörlosen-Bund e. V. ist die Interessenvertretung der Gehörlosen und anderer Menschen 
mit Hörbehinderung in Deutschland und setzt sich für die Belange und Rechte gehörloser, schwerhöriger 
und ertaubter Menschen ein. Insbesondere vertritt er ihre sozial- und gesundheitspolitischen, kulturellen 
und beruflichen Interessen mit dem Ziel der Gleichstellung und leistet Aufklärungsarbeit über Gehörlosigkeit 
und Gebärdensprache. 

 
  


